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Vernehmlassung zur vorgezogenen Verordnungsrevision Tierarzneimittelrecht 
(20.04.2021 bis 11.08.2021) 

Stellungnahme von 
 
Name / Firma / Organisation / Amt : Kanton Basel-Stadt 
 
Abkürzung der Firma / Organisation / Amt : BS 
 
Adresse, Ort : Rathaus, Marktplatz 9, 4001 Basel 
 
Kontaktperson : Dr. Michel Laszlo, Kantonstierarzt 
 
Telefon : 061 267 58 34 
 
E-Mail : michel.laszlo@bs.ch 
 
Datum : 22.06.2021 
 
Wichtige Hinweise: 

1. Wir bitten Sie, keine Formatierungsänderungen im Formular vorzunehmen! 
2. Bitte pro Artikel der Verordnung eine eigene Zeile verwenden. 
3. Ihre elektronische Stellungnahme senden Sie bitte als Word-Dokument bis am 11.08.2021 an folgende E-Mail-Adresse:  

vernehmlassungen@blv.admin.ch  

mailto:mailtovernehmlassungen@blv.admin.ch
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1 Allgemeine Bemerkungen  

 

Der Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt begrüsst die vorgesehenen Verordnungsänderungen, da damit die wichtigsten Differenzen zum Recht der EU 

ausgeräumt und neue Handelshemmnisse mit der EU verhindert werden. Auch weisen die Erläuterungen darauf hin, dass die Vorlage keine Auswirkungen 

auf die Konsumentenschaft hat und die Arzneimittelsicherheit und die Lebensmittelsicherheit in gleichem Masse wie bisher gewährleistet bleiben. Der 

Tierschutz ist von den Änderungen ebenfalls nicht betroffen. Schliesslich sind die Bestimmungen in Bezug auf den Einsatz von Antibiotika in 

Übereinstimmung mit StAR und kommen letztlich der öffentlichen Gesundheit zugute. Vor diesem Hintergrund steht einer zügigen Anpassung der 

Verordnungen an das EU-Recht nichts im Weg. 

 

 

 
 

Bemerkungen zu den einzelnen Bestimmungen 

   
Artikel Kommentar / Bemerkungen Antrag für Änderungsvorschlag (Textvorschlag) 
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